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Müller-Guttenbrunn-Schule: Schüler der 4c in der Natur unterwegs

Bäume vermessen und
fällen mit Förster Eder
FÜRTH. Die Klasse 4c der MGS und
ihr Klassenlehrer Christoph
Owietzka trafen sich mit Förster
Jens-Uwe Eder und seinem Prakti-
kanten Daniel Wolf am 19.11.13 um
9 Uhr zum Thema „Waldwirt-
schaft“ auf dem Scheppel in Fürth.
Nach der Begrüßung war für die
Klasse die erste Aufgabe, verschie-
den große Behälter nach ihrem Fas-
sungsvermögen zu sortieren und
zu schätzen, wie viele Liter Wasser
in einen Kubikmeter hineinpassen.
Hierzu wurden von den Schülern
Zollstöcke genutzt, um einen Ku-
bikmeter nachzubilden. Nach eini-
gen Überlegungen und Berechnun-
gen stand das Ergebnis von 1000 Li-
tern fest.

Im Anschluss erklärte Förster
Eder den Kindern, wie man mithilfe
von zwei gleich langen geraden
Stöckchen die Höhe eines Baumes
bestimmen kann. Kurz danach kam
Forstwirt Bernd Pfeifer hinzu. Er
hatte seinen Traktor und die Mo-
torsäge dabei und ließ die 4c beim
Fällen eines Baumes aus sicherer
Entfernung zuschauen. Alle waren
beeindruckt von der Wucht des
umstürzenden Baumes. Nach einer
Frühstückspause im Bauwagen
durften alle Kinder Förster spielen.
In Gruppen zu je drei Schülern
wurden nun Bäume mit gelben
Kreidestrichen markiert und deren
Höhe und Durchmesser ausgemes-
sen. Mit dem Taschenrechner
konnten dann die Festmeter je

Baum berechnet werden und wie
hoch der Gewinn beim Verkauf der
Bäume wäre.

Am Ende bekamen alle Schüler
eine Baumscheibe als Erinnerung
mit nach Hause. Die Klasse 4c
möchte sich bei Förster Eder für
den spannenden Vormittag bedan-
ken, der trotz kühler Witterung viel
zu schnell vorüber ging. Auch die
Jahrgänge eins bis drei der MGS
machen gemeinsam mit Jens-Uwe
Eder Lerngänge zu den Themen
Sinne, Ameise und Bachuntersu-
chung. Am Ende des vierten Schul-
jahres können die Schüler dann in
einer Wald-Rallye nochmals ihr er-
worbenes Wissen aus den verschie-
denen Lerngängen an unterschied-
lichen Stationen unter Beweis stel-
len. Die MGS beabsichtigt den
Schulgarten und Teich intensiver
zu nutzen.

Hierfür soll ein Bauwagen ange-
schafft werden, der dauerhaft im
Schulgarten steht. In ihm können
die Kinder lernen und arbeiten,
aber auch Arbeitsgeräte und Mate-
rialien gelagert werden.

i Wenn Sie einen Bauwagen besit-

zen, den Sie zu fairen Konditionen

(gerne auch als Spende) der Schule

überlassen wollen, dann melden Sie

sich bitte bei der Müller-Gutten-

brunn-Schule in Fürth unter der Tele-

fonnummer 06253/5564 oder per E-

Mail an mueller-guttenbrunn-schu-

le@kreis-bergstrasse.de.

Forstwirt Bernd Pfeifer (links) und Förster Jens-Uwe Eder (rechts) zeigten den Schülern der

4c der Müller-Guttenbrunn-Schule, was es im Wald alles zu entdecken gibt und wie man mit

zwei kleinen Stöckchen die Größe eines Baumes messen kann.

Uhlandschule: Viertklässler nutzen ihre Lidl-Gutscheine für gesunde Snacks

Sandwiches für die Pause
HEMSBACH. Am Freitag, den
15.11.2013, kauften vier Schüler un-
serer Klasse 4 der Uhlandschule
Hemsbach, Sladana Milic, Emy-Lee
Grießenauer, Damian Lorenzo, Be-
ner Kaya, ganz alleine für unsere
Klasse in dem Supermarkt Lidl ein.
Sie hatten einen Einkaufszettel da-
bei, den wir gemeinsam vorher auf-
schrieben. Sie kauften Gurken, To-
maten, Karotten, Salat, Paprika,
Butter, Frischkäse, Eier und Sand-
wichbrote bei Lidl. Mit diesen Le-
bensmitteln stellten wir am Montag,
den 18.11.2013 eigene Sandwiches
nach englischer Art in der Klasse
her. Im Englischunterricht sprachen
wir über Sandwiches (belegte Brote)
und gleichzeitig bekamen wir Ein-
kaufsgutscheine der Firma Lidl im
Wert von 50 Euro geschenkt. Sofort
hatten einige von uns die Idee, eige-
ne Sandwiches herzustellen und da-
für die Gutscheine zu benutzen. Die
ganze Klasse war damit einverstan-
den, keiner von uns wollte dafür Sü-
ßigkeiten oder Chips kaufen. In der
3. Klasse nahmen wir am Lidl-Schü-

ler-Fitnesscup teil, stellten frische
und gesunde Pausensnacks für uns
her und untersuchten unsere kör-
perliche Fitness. Wir schickten un-
seren Beitrag an die Firma Lidl und
bekamen dafür diese Gutscheine.
Für uns hatte sich das Mitmachen

also gelohnt. Mit dem Restgeld wol-
len wir für unsere ganze Schule viel-
leicht frische Waffeln backen und
diese dann verkaufen. Das können
wir für unsere Abschlussfahrt am
Ende der vierten Klasse gut gebrau-
chen.

Gute Zutaten für gesunde Snacks kauften die Viertklässler der Uhlandschule Hemsbach bei

Lidl.

Theodor-Heuss-Grundschule: Viertklässler unterhalten sich mit Götz Diesbach über den Lions Club

Adventskalender und tolle Projekt
OBERFLOCKENBACH. Was haben das
Gehirn und die Nervenbahnen mit
Götz Diesbach zu tun? Das erfuhren
die Viertklässler der Theodor-
Heuss-Grundschule in Oberflo-
ckenbach am Mittwoch, den
20.11.2013. Die Grundschüler neh-
men nämlich schon seit vier Jahre
an dem Projekt „Klasse 2000“ teil.
Das Projekt ermöglicht den Kindern
jedes Schuljahr
Übungen zu den The-
men Atmung, Ernäh-
rung, Herzschlag und
zum Gehirn zu ma-
chen. In diesen
Schuljahr haben die
Viertklässler gerade
mit der Gesundheits-
beraterin Frau Rho-
de-Quirin über das
Gehirn und die Ner-
venbahnen gespro-
chen. Dieses schuli-
sche Projekt wird seit
über 10 Jahren von
dem Lions Club fi-
nanziert. Um mehr
darüber zu erfahren,

luden die Viertklässler ein Mitglied
des Lions Club, Herrn Götz Dies-
bach, zu sich ein.

In einem Interview erfuhren die
Nachwuchsreporter, wie es dem
Club gelingt, Geld für diese und an-
dere schulische Projekte zu bekom-
men. Zum Beispiel verkauft der Li-
ons Club Adventskalender, bei dem
sich hinter jedem Türchen ein Ge-

winn eines Sponsors versteckt. Auf
die Frage, ob ihm die Arbeit beim Li-
ons Club Spaß macht antwortete er:
„Ja, und wie!“ Er findet es schön, et-
was für junge Menschen zu tun . Die
Kinder der 4. Klasse bedankten sich
am Ende bei Herrn Diesbach und
machten noch ein Erinnerungsfoto
mit Klaro, dem Maskottchen der
„Klasse 2000“.

Klassenfoto der Viertklässler der Theodor-Heuss-Grundschule in Oberflockenbach zusammen mit Götz Diesbach

vom Lions Club, der unter anderem über das Projekt „Klasse 2000“ sprach.

HEMSBACH. Am 8. November be-
suchte die Klasse 4a der Goethe-
schule Hemsbach mit ihrer Lehre-
rin Elke von Göler die Sparkasse
Rhein Neckar Nord in Hemsbach.
Dort wurden die Schüler von der
Bereichsleiterin der Sparkasse
Astrid Kohlmeier, von der Jugend-
marktbetreuerin Melanie Schulz
und von der Auszubildenden Ma-
ren Rühle herzlich begrüßt. Nach
einem gemeinsamen Foto ging es
hinter die Kasse. Dort sahen die
Viertklässler ein Gerät, das Falsch-
geld erkennt und erfuhren von Frau
Schulz, dass es viele Merkmale gibt,
um Falschgeld zu erkennen.

Anschließend gingen sie zu ei-
nem Geldautomaten, an dem den
Schülerinnen und Schülern gezeigt
wurde, wie man Geld ein- und aus-
zahlen kann und wie man sich ei-

nen Kontoauszug ausdruckt. Dann
ging der Rundgang weiter zur
Münzzählmaschine und jeder durf-
te ein paar Münzen einwerfen. He-
raus kam ein Beleg, auf dem zu se-
hen war, wie viel Münzgeld es war.

Der Haupttresor im Unterge-
schoss war natürlich das span-
nendste Erlebnis. Die Kinder erfuh-
ren, dass die Tresortür viereinhalb
Tonnen wiegt – so viel wie ein afri-
kanischer Elefant. Im Sitzkreis wur-
den anschließend Scheine mit an-
deren Währungen herumgegeben.
So erfuhren die Schülerinnen und
Schüler, wie zum Beispiel das Geld
in Amerika, in der Schweiz, in Dä-
nemark, in Norwegen und in Eng-
land aussieht. Zum Schluss durfte
die Klasse noch ein Interview mit
Frau Kohlmeier führen. Hierzu hat-
ten die Schüler bereits in der Schule

Fragen gesammelt. So erfuhren die
Kinder, dass Frau Kohlmeier schon
seit 29 Jahren bei der Sparkasse ar-
beitet. Zu Beginn ihrer Karriere hat-
te sie eine Ausbildung als Bank-
kauffrau gemacht. Auf die Frage
hin, ob sie selbst auch Kundin bei
der Sparkasse sei, antwortete sie:
„Es ist für mich Ehrensache, als
Mitarbeiterin der Sparkasse selbst
hier alle meine Konten zu haben.“

Anschließend berichtete sie
über ihre Aufgaben als Bereichslei-
terin und erklärte, dass es ihr sehr
viel Spaß macht bei der Sparkasse
zu arbeiten. Auf die Frage hin, wie
die Sparkasse dazu kam, Sponsor
des Zeitungsprojektes zu werden,
antwortete Frau Kohlmeier, dass
die Sparkasse gemeinnützige,
schulische, kulturelle und sportli-
che Events unterstützt. So kam es,

dass die Sparkasse einwilligte, den
Schülerinnen und Schülern der
Schulen aus der ganzen Region die
Zeitung für das Leseförderprojekt
„Zeitung in der Schule“ zu spon-
sern.

Nach diesem Interview bedank-
ten sich die Viertklässler für das
Sponsoring und die tolle Führung.
Anschließend bekamen alle noch
eine KNAX-Geschenktüte mit ei-
nem Sparschwein geschenkt. Jetzt
heißt es also sparen, sparen, spa-
ren, um für die Zukunft viel Geld zu
haben.

Zufrieden ging die Klasse 4a wie-
der zurück in die Goetheschule und
war sich einig, dass der Lerngang
sehr interessant war und großen
Spaß gemacht hat. Vielleicht haben
einige von den Schülern ja sogar ih-
ren neuen Traumberuf gefunden.

Viele Infos bekamen die Viertklässler der Hemsbacher Goetheschule von der Bereichsleiterin der Sparkasse Astrid Kohlmeier.

Goetheschule: Viertklässler aus Hemsbach besuchen die Sparkassenfiliale und erfahren viele spannende Dinge

Fremdes Geld und
ein großer Tresor
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